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Arbeitsblatt 3: Grundrechte für Kinder 

 
Zitate von Janusz Korzcak  
 
„Ich fordere die Magna Charta Libertatis als ein Grundgesetz für das Kind. Vielleicht gibt es 
noch weitere, aber ich habe diese drei Grundrechte herausgefunden:  
1. Das Recht des Kindes auf den Tod. 
2. Das Recht des Kindes auf den heutigen Tag  
3. Das Recht des Kindes, das zu sein, was es ist“ 

 „Für ein Morgen wird vernachlässigt, was das Kind heute erfreut, betrübt, wundert, ärgert, 

beschäftigt. Für ein Morgen, das es weder versteht, noch zu verstehen braucht, stiehlt man 

ihm viele Lebensjahre.“ 

„Die Mutter kann wissen, was angeboren und was mit Mühe anerzogen ist – und sie sollte 

daran denken, dass alles, was durch Dressur, unter Druck, mit Gewalt erreicht wird, nicht von 

Dauer, ungewiss, trügerisch ist. Und wenn das nachgiebige, »gute« Kind plötzlich 

widerspenstig und störrisch wird, darf man sich nicht darüber ärgern, dass das Kind ist, was 

es ist.“ 

„Aus Furcht, der Tod könnte uns das Kind entreißen, entreißen wir ihm das Leben; wir wollen 

nicht, dass es stirbt und erlauben ihm deshalb nicht zu leben.“ 

Alles aus: Janusz Korczak, Sämtliche Werke, Bd.4, Wie man ein Kind liebt. Aus dem Polnischen von 

Nora Koestler, S. 45ff. 

Aus der UN-Kinderrechtskonvention 

Artikel 6  

(1) Die Vertragsstaaten erkennen an, dass jedes Kind ein angeborenes Recht auf Leben hat. 

Artikel 29  
(1) Die Vertragsstaaten stimmen darin überein, dass die Bildung des Kindes darauf gerichtet 
sein muss, die Persönlichkeit, die Begabung und die geistigen und körperlichen Fähigkeiten 
des Kindes voll zur Entfaltung zu bringen 

Artikel 31  

(1) Die Vertragsstaaten erkennen das Recht des Kindes auf Ruhe und Freizeit an, auf Spiel 

und altersgemäße aktive Erholung sowie auf freie Teilnahme am kulturellen und 

künstlerischen Leben. 

 

Aufgaben 

1. Ordnen Sie Korczaks Zitate den von ihm geforderten Grundrechten zu. 

2. Erläutern Sie schriftlich und in wenigen Sätzen, was Korczak mit seinen Rechten gemeint 

haben könnte. Vergleichen Sie Ihre Ergebnisse. 

3. Überlegen Sie, in welchem inhaltlichen Zusammenhang die oben genannten Kinderrechte 

von Korczak und die aufgeführten Artikel der UN-Kinderrechtskonvention stehen könnten.  

  


